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Liebe Lichtenwörtherinnen,
liebe Lichtenwörther!

„Es ist schon wieder was passiert.“

Diesen Satz kennen Sie vielleicht in einem anderen Zusammenhang, ich möchte ihn nur 
positiv verwenden. Denn in Lichtenwörth passiert viel, was wir gemeinsam mit Ihnen für 
unseren Ort umsetzen:

• Ein „neuer“ Kindergarten und Kinderspielplatz
• Die Neugestaltung der Ortsdurchfahrt
• Die Lichtenwörther Energiegemeinschaft
• Unsere Lichtenwörther Einkaufsgutscheine
• Unser Sozialprojekt „Ein Herz für Lichtenwörth“
• Das Projekt „Generationenwohnen“ in der Michael Hainisch-Straße
• Unsere Insektenhotels und Biotope
• 1000 Bäume für Lichtenwörth uvm.

Es ist so viel passiert und es passiert auch weiter so viel, dass man leicht die Übersicht 
verliert. Deshalb greifen wir den Wunsch vieler Bürgerinnen und Bürger auf und laden 
Sie ein: 

Schauen wir uns miteinander an, wie sich unser Lichtenwörth weiterentwickelt. 

Auf unserer Gemeindehomepage und auch gedruckt wollen wir Sie in den nächsten 
Wochen und Monaten zu einem besonderen Rundgang einladen. 

Gehen Sie einfach mit!

Ihr Bürgermeister
Manuel Zusag

Lichtenwörth. 
Wo wir miteinander Heimat schaffen
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Generalsanierung Kinder- 
garten Nadelburg und 
Zubau einer Kleinkinder-
gruppe
Bei der Erweiterung des Kindergartens 

Nadelburg wurde auf modernes Design 

und eine technische Gebäudeausrüstung 

nach neuestem Stand gesetzt. Die ther-

mische Sanierung der Gebäudehülle, die 

Fassadensanierung mit neuen Fenstern, 

elektrische Schließsysteme und eine 

neue Heizungsanlage sorgen für Ener-

gieeffizienz und Nachhaltigkeit.

Aber nicht nur das, hier handelt es sich 

um ein typisches Lichtenwörther Ge-

meinschaftsprojekt. Die Neugestaltung 

unseres Kindergartens und die Errich-

tung einer Kleinkindergruppe wurden 

in enger Abstimmung mit der Kinder-

gartenleitung, den Eltern, den Anrainer- 

innen und Anrainern und dem Nadel-

burgverein in Angriff genommen.

Wer immer behauptet, dass die Bürger 

und Bürgerinnen an Engagement und 

Mitarbeit bei solchen Projekten nicht in-

teressiert sind, dem kann ich verraten: 

Doch, sie sind es mehr denn je, wenn 

man sie richtig und rechtzeitig einbindet. 

Und eine derartige Einbindung bringt 

viele Impulse, die für das Gesamtprojekt 

sehr befruchtend waren. Danke dafür!

Betreubares Wohnen am 
Langen Gang
Im historischen Gebäude „Langer Gang“ 

wurden gemeinsam mit der EBSG ins-

gesamt 18 Wohneinheiten für „Betreu-

bares Wohnen“ geschaffen. Neben den 

18 Wohnungen entstanden anstatt des 

ursprünglich geplanten Museumsbe-

reiches, welcher der Gemeinde über die 

Baurechtszeit rund € 2 Millionen an 

Kosten verursacht hätte, auch ein ge-

meinsamer Aufenthaltsraum, ein Be-

wegungsraum und ansprechende Grün-

räume.

Durch den von uns neu verhandel-

ten Baurechtsvertrag mit der "Ersten 

Burgenländischen Siedlungsgenossen-

schaft" entstanden trotz unvorhergese-

hener starker Setzungen im Untergrund 

keine zusätzlichen Kosten für unsere 

Gemeinde! 

Im Juni dieses Jahres konnten die Woh-

nungen schlussendlich an die Bewohner-

innen und Bewohner übergeben werden.

Neue Baugründe im Bereich 
der Dr.-Gass-Gasse und 
Manfred-Augusztin-Straße
Gemeinsam mit den Anrainerinnen und 

Anrainern wurde der Parzellierungs-

entwurf der 27 neuen Bauplätze in der 

Dr.-Gass-Gasse sowie Manfred-Augu-

sztin-Straße überarbeitet. Auf Wunsch 

der Anrainerinnen und Anrainer blieb 

der Windschutzgürtel erhalten. Großes 

Augenmerk wird hier auf Familienwoh-

nen im Grünen, eine verkehrsberuhigte 

Straßenführung, LED-Straßenbeleuch-

tung und Glasfaseranbindung der Haus-

halte gelegt. 

Es freut uns zu sehen, dass schon jetzt 

eine richtige Gemeinschaft unter den 

Nachbarn in dieser neuen Siedlung     

entstanden ist und hoffen, dass sich diese 

gute Nachbarschaft auch in Zukunft weiter-

hin beweisen wird.

Neugestaltung Wiener 
Neustädter Straße
Die Neugestaltung der Wiener Neustäd-

ter Straße stellte den ersten Schritt zur 

Modernisierung unserer Gemeindestra-

ßen dar.

Gemeinsam mit den Anrainerinnen und 

Anrainern wurde die Straße geplant und 

mit den verkehrsberuhigenden Maß-

nahmen und gestalterischen Elementen 

konnte die Straße zur Zufriedenheit aller 

umgesetzt werden.

Im Zuge der Sanierungsarbeiten wurden 

auch gleich die Gasleitungen erneuert, 

um ein erneutes Aufschneiden der Straße 

in näherer Zukunft zu verhindern.

Neugestaltung Scheiterlege
Gleich nach der Wiener Neustädter Stra-

ße wurde die Sanierung der Scheiterlege 

in Angriff genommen. 

Auch hier wurde der Fokus auf Gestal-

tungsmaßnahmen, Verkehrssicherheit 

und Verkehrsberuhigung gelegt. 

Teeküche Musikschule
Der in die Jahre gekommene Aufent-

haltsraum der Musikschule wurde mit 

einer neuen Teeküche ausgestattet. 

Rundweg Villateich saniert
Der beliebte Rundweg um den Villateich 

war durch die Nutzung und Witterung 

stark in Mitleidenschaft gezogen. Da-

durch wurde eine Instandsetzung und 

Sanierung notwendig. 
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Neugestaltung Ortsdurch-
fahrt
Die Neugestaltung unserer Ortsdurch-

fahrt ist ein echtes Zukunftsprojekt 

für unsere Gemeinde und vor allem für 

unsere Bevölkerung. Deshalb haben wir 

gemeinsam mit unserer Bevölkerung in 

mehreren Terminen die Neugestaltung 

der Ortsdurchfahrt besprochen und auf 

Basis dieser Erkenntnisse das weitere 

Projekt in enger Partnerschaft mit dem 

Land NÖ und Fachplanern aufgesetzt. 

Zentraler Punkt bei den Planungen wa-

ren eine stärkere Berücksichtigung aller 

Verkehrsteilnehmer, also Fußgänger, 

Radfahrer und Autofahrer. Neben Maß-

nahmen wie der Errichtung eines Fahr-

bahnteilers im Bereich der Westeinfahrt, 

der Verbreiterung von Gehsteigen und 

der Anhebung von Teilabschnitten der 

Ortsdurchfahrt wird ein generelles Tem-

po 30 im Gemeindegebiet massiv zur 

Verkehrssicherheit beitragen. Zusätzlich 

werden Schutzwege und Querungshilfen 

einheitlich und sicher gestaltet. 

Mit mehreren baulichen Maßnahmen wie 

teilweiser Abgrenzung zum Fahrzeugver-

kehr und teilweiser Einfärbung der Rand-

bereiche werden auch Erleichterungen für 

den Radverkehr geschaffen. Durch zahl-

reiche Baumneupflanzungen und eine 

Erweiterung der Grünräume wird unser 

Ortsbild einen neuen, modernen Charak-

ter als Lebensraum für uns alle erhalten.

Vorab werden die gesamten, teils schon 

sehr veralteten Einbauten wie der Regen-

wasserkanal, Trinkwasserleitungen und 

die Gasleitungen saniert sowie Glasfaser-

leitungen verlegt.

Bereits umgesetzt werden konnte der 

Hauptplatz und der Johann Löchinger-

Platz sowie die Kreuzung L4089/Nadel-

burgergasse. Dabei wurde verstärkt Wert 

auf eine barrierefreie Gestaltung gelegt. 

Sanierung Kanalsystem
In den letzten Jahren kam es immer wie-

der zu Überschwemmungen bei Stark-

regen und auch zu Rohrbrüchen der 

veralteten Trinkwasser- und Abwasser-

leitungen.  Durch die Befahrung unseres 

Kanalsystems mit Kameras, zeigte sich 

erst, wie schlecht der Zustand unserer 

Einbauten bereits ist. 

Im Zuge der Sanierung unserer Ortsdurch-

fahrt wird die Gelegenheit deshalb gleich 

genutzt, um die Grundversorgungsanla-

gen ebenfalls zu erneuern. Dasselbe gilt 

für jeden Straßenzug, der bereits saniert 

wurde bzw. in Zukunft saniert wird. 

Wohnpark am alten 
Sportplatz
Der Wohnpark am alten Sportplatz 

konnte durch die gute Zusammenarbeit 

mit dem Land Niederösterreich rasch 

fertiggestellt werden. Nacheinander 

wurden die Reihenhäuser und Wohn-

blöcke feierlich an die neuen Bewohner-             

innen und Bewohner übergeben. 

Mit diesem Projekt konnte dem dringen-

den Wohnungsbedarf in Lichtenwörth 

vorerst nachgekommen werden. Gera-

de für unsere jüngere Generation gab 

es großen Bedarf an leistbaren Wohn-

möglichkeiten in Lichtenwörth. Mit dem 

Wohnpark am alten Sportplatz konnten 

somit viele junge Lichtenwörtherinnen 

und Lichtenwörther weiterhin an ihren 

Heimatort gebunden werden. 

Reparatur Kirchenuhr
Lange Zeit zeigte 

unsere Pfarrkirche 

die falsche Uhr-

zeit an. Uns war 

es ein Anliegen, 

dass man sich auf 

etwas so Wesent-

liches mitten im 

Ortskern von Lichtenwörth verlassen 

kann und haben deshalb die Reparatur 

bzw. Erneuerung der Kirchenuhr sowie 

deren Beleuchtung veranlasst. An dieser 

Stelle vielen Dank an Johann Sax, Franz 

Ofner-Winkler, Erich Zettauer sowie die 

Pfarre Lichtenwörth für die gute Zusam-

menarbeit bei diesem Projekt. 

Wir freuen uns, dass seither beide Kir-

chen die richtige Uhrzeit anzeigen und 

beleuchtet werden. 

Sanierung des Löschteichs 
im Gewerbegebiet
Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuer-

wehr Lichtenwörth wurde der Löschteich 

im Gewerbegebiet von Lichtenwörth er-

neuert.

Gerade auch durch die Erweiterung des 

Betriebsgebietes war diese Sanierung 

notwendig, um die Sicherheit im Falle 

eines Brandes zu gewähren. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön 

an die Freiwillige Feuerwehr Lichten-

wörth für eure tatkräftige Unterstützung!
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Sanierung Güterwege
Ein großer Teil unseres Güterwegenet-

zes wurde in kleineren Teilabschnitten 

saniert. Auch im Naherholungsgebiet 

Richtung Ulme wurden die entstandenen 

Schlaglöcher mit dem Gräder beseitigt 

und anschließend wurde der Weg mit der 

Walze rückverfestigt.

Im Bereich Mühlfeld wurde auf den 

Schotterweg eine doppelte Spritzdecke 

bis zur letzten Hauseinfahrt aufgetra-

gen. Damit konnte die Staubbelastung 

minimiert werden und die Durchführung 

der Schneeräumungsarbeiten lässt sich 

dadurch besser bewerkstelligen.

Auch in den nächsten Jahren werden wir 

uns stets bemühen, das Güterwegenetz 

für landwirtschaftliche Fahrzeuge, Rad-

fahrer und Fußgänger freundlich zu ge-

stalten. 

Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs in Lichtenwörth
Die Buslinie 8 wurde bis ins Lichten-

wörther Betriebsgebiet verlängert und 

um zwei zusätzliche Bushaltestellen er-

weitert.

Seit diesem Jahr ist ein Ein- und Aus-

steigen auch auf Höhe des Rübenplatzes 

und im Betriebsgebiet möglich, wodurch 

künftig auch ein Anschluss an das bur-

genländische Bus-Verkehrsnetz erzielt 

werden soll. Dies bietet den Vorteil, dass 

beispielsweise Lichtenwörther Kinder 

und Jugendliche in den Sommerferien 

das Pöttschinger Bad mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln unkompliziert erreichen 

können. 

Neues Musikheim und 
Möglichkeit zur Erweite-
rung des Kindergartens in 
der Scheiterlege
Mit der Umsiedlung des Musikvereins 

vom Kindergarten Scheiterlege in das 

neue Musikheim am Hauptplatz wurde 

Kunst und Kultur direkt ins Zentrum von 

Lichtenwörth gebracht. 

In den Räumlichkeiten oberhalb der 

Fleischerei Seidl wurde insbesondere 

auf die Errichtung einer entsprechenden 

Schalldämmung Rücksicht genommen. 

Neben einem Proberaum wurden auch 

ein Büro mit Notenarchiv, Sanitärräume 

sowie eine Küche mit Aufenthaltsraum 

geschaffen. 

Vielen Dank an den Musikverein Lutun-

werde, dass ihr stets für gute Unterhal-

tung bei unseren Veranstaltungen sorgt! 

Gleichzeitig wird durch die frei gewor-

denen Räumlichkeiten in der Scheiter-

lege eine Erweiterung des Kindergartens 

möglich. Die 4. Kindergartengruppe soll 

im kommenden Jahr umgesetzt werden.

Vollflächiger Glasfaser-
ausbau 
Neben den Einbauten wie Regenwas-

serkanal, Trinkwasserleitungen und 

Gasleitungen werden im Zuge der Neu-

gestaltung Ortsdurchfahrt auch Glas-

faserleitungen in Lichtenwörth verlegt. 

Mit den Glasfaserleitungen wollen wir 

schon heute für morgen vorsorgen und 

rüsten uns für die fortschreitende Di-

gitalisierung. Uns war es ein Anliegen, 

dass der Ausbau für die Haushalte so 

einfach und rasch wie möglich gestal-

tet wird. Durch Infoveranstaltungen 

und Informationsschreiben in enger 

Abstimmung mit der Firma A1 konn-

ten sich alle Interessierten über einen 

eigenen Glasfaseranschluss erkundigen 

und alle offenen Fragen zum Thema 

Glasfaser klären. 

Erweiterung Urnenhain
Auch unser örtlicher Friedhof wurde aus 

platztechnischen Gründen um ein Ur-

nenhain erweitert.

Der Urnenhain wurde – wie auch die be-

reits bestehenden Urnenhaine - aus fran-

zösischem Tarn Granit gesägt und um-

fasst 12 Nischen. 

Interessengemeinschaft 
"Wasser in der Leitha"
Gemeinsam mit engagierten Bürgerin-

nen und Bürgern haben wir die Interes-

sengemeinschaft "Wasser in der Leitha" 

gegründet.

Das Ziel dieser Initiative ist eine andau-

ernde Wasserführung in der Leitha. Die 

Leitha ist ein wichtiger Regulator für 

unseren Grundwasserspiegel. Sie ist aber 

auch als Teil unseres Natur- und Naher-

holungsraums und auch für die Tierwelt 

ein unverzichtbares Naturjuwel, welches 

es unbedingt zu erhalten gibt - Grund-

voraussetzung dafür ist eine durchge-

hende Wasserführung!

30 Jahre Markterhebung
In den vergangenen Jahren und Jahr-

zehnten haben die Menschen das Ge-

sellschaftsleben der Gemeinde mit ihren 

Ideen und persönlichem Einsatz gestal-

tet. Sie alle haben dazu beigetragen, dass 

unser Lichtenwörth sich heute vielfältig 

präsentiert.

Darauf darf vor allem die junge Gene-

ration heute dankbar schauen. Was sich 

in der Vergangenheit gut entwickelt hat, 

was durch viele fleißige Hände gestal-

tet wurde, ist aber auch Auftrag für die 

kommenden Jahre. Nur wer sich dessen 

bewusst ist, was unsere ältere Genera-

tion geleistet hat und dieses Erbe nicht 

nur verwaltet, sondern aktiv weiter ge-

staltet, der ist für die Zukunft gerüstet. 

Was uns allen aber besonders am Herzen 

liegt und was als Leitmotiv für die Ent-

wicklung Lichtenwörths in den nächsten 

30 Jahren gelten soll, ist, dass wir jeden 

einzelnen Schritt der Zukunftsgestaltung 

gemeinsam mit unseren Bürgerinnen und 

Bürgern gehen wollen. Wir wollen die Kre-

ativität, das Wissen und das Engagement 

der Lichtenwörtherinnen und Lichten-

wörther als unser größtes Potential nutzen. 



11

MARKTGEMEINDE Lichtenwörth    10|2023 Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 04.07.2023

TAGESORDNUNG: öffentliche Sitzung

Pkt. 1: Genehmigung der Protokolle über die Gemeinderatssitzungen am 28.03., 04.04. und 12.04.2023 

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Pkt. 2: Berichte des Bürgermeisters 

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Pkt. 3: Beschlussfassung über den 1. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2023

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Abstimmungsergebnis: 

Dafür: 10 Stimmen WIR, 1 Stimme FPÖ, GR Hemmer

Dagegen: 1 Stimme ZL

Stimmenthaltungen: 7 Stimme SPÖ

Pkt. 4: Verabschiedung der ausgeschiedenen Gemeinderäte und Ehrungen

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Pkt. 5: Ergänzungswahl des Prüfungsausschusses

Antragsteller: Bürgermeister Manuel Zusag

Abstimmungsergebnis: 19 gültige Stimmen für GR Moritz Hirschler, 1 ungültige Stimme

Pkt. 6: Beschlussfassung über den Abschluss einer Vertragsvereinbarung der Marktgemeinde Lichtenwörth mit der NÖ 

Familienland GmbH für die Gemeinderatsperiode bis 2025

Antragsteller: GGR Robert Brandl

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Pkt. 7: Beschlussfassung über die Gewährung von Subventionen im Haushaltsjahr 2023

Antragsteller: GR Viktoria Weiß

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Aus dem Gemeinderat

P BI TA TEPI ERE

Holen Sie sich jetzt  
Ihren EVN Energieausweis!

Den Energieausweis brauchen Sie
 • laut NÖ Bauordnung für bestimmte Neu- und Zubauten sowie  
größere Renovierungen von konditionierten Gebäuden

 • als Beilage für Ihren Förderantrag auf Neubau, Sanierung  
oder Heizungstausch

 • bei Vermietung, Verpachtung oder beim Verkauf von  
Gebäuden oder Nutzungsobjekten

Mehr Informationen finden Sie auf evn.at/energieausweis  
oder kontaktieren Sie gleich unsere EVN Energieexpertinnen  
und -experten unter 0800 800 333 zu folgenden Zeiten:
Mo – Do von 7:00 bis 19:00 Uhr, Fr von 7:00  bis 14:00 Uhr.

Der Energieausweis enthält alle wichtigen Informationen 
zur thermischen Qualität und zum Energieverbrauch. 
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Fertigstellung Hauptplatz
Mit dem Hauptplatz konnte der erste 

Abschnitt des Projekts "Neugestaltung 

Ortsdurchfahrt" bereits fertiggestellt 

werden. Und das Ergebnis kann sich se-

hen lassen! 

Vielen Dank an alle Mitwirkenden und 

vor allem vielen Dank an alle Anrainer-

innen und Anrainer für Ihre Geduld. 

Auch die weitere Neugestaltung der 

Ortsdurchfahrt werden wir in enger Ab-

stimmung mit unserer Bevölkerung vor-

nehmen!

145 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Lichtenwörth
Ich gratuliere unserer Freiwilligen Feuerwehr Lichtenwörth 

zum 145. Bestandsjubiläum und zum gelungenen Feuerwehr-

fest. 

Schön, dass wir dieses Jubiläum gemeinsam mit unseren 

Freunden, unserer Partnerfeuerwehr und meinem Bürger-

meisterkollegen aus der Gemeinde Salzbergen, feiern konnten! 

Danke an unsere Feuerwehren für ihren unermüdlichen und 

unbezahlbaren freiwilligen Einsatz und auch für die Zukunft: 

Gut Wehr!

Eröffnung und Schlüsselübergabe 
Langer Gang
Ein historisches Gebäude wie unser "Langer Gang" bringt oft 

so seine Überraschungen mit sich. Das denkmalgeschützte Ob-

jekt setzte sich während der Bauarbeiten und verzögerte die 

Fertigstellung enorm. 

Doch wie man so schön sagt: "Gut Ding braucht Weile"! Denn 

umso mehr freuen wir uns heute, dass wir die 18 Wohnein-

heiten endlich an unsere Bewohnerinnen und Bewohner über-

geben durften und die historischen Gemäuer wieder mit Leben 

befüllt werden.

Ich wünsche allen Bewohnerinnen und Bewohnern viel Freude 

mit ihrem neuen Zuhause. 

Vielen Dank an dieser Stelle auch an die Bürgermeister Proksch, 

Augusztin, Richter, an Vizebgm. Kovacic, die Familien Sax und 

Pidlich und an all jene, die seit 2006 zur positiven Entwicklung 

dieses Projekts beigetragen haben.
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Wildtieren durch die Kälte helfen
Während Zugvögel ins Warme 

fliegen, bleiben Vögel wie Rotkehl-

chen, Finken und Meisen in Öster-

reich zurück: Schnee und Frost stel-

len bei der Nahrungssuche ein großes 

Problem dar, deshalb freuen sich die 

heimischen Vögel über artgerechtes 

Futter in allen Formen. Dass Vögel im 

Winter vor allem Futter brauchen, ist 

offensichtlich. Aber wie sieht es mit 

dem Wasser aus? Davon sollte es im 

Winter mehr als genug geben, aber das 

ist ein Trugschluss. Wenn es frostig 

wird, frieren kleinere Wasserquellen 

schnell zu und nehmen so die Mög-

lichkeit zum Trinken oder Baden. Mit 

einer kleinen Schale Wasser ist den 

Vögeln schon geholfen.

Eichhörnchen im Winter un-
terstützen: Eichhörnchen werden 

im Winter gerne mal vergessen, hält 

sich doch der Mythos, die kleinen Na-

getiere würden Winterschlaf halten. 

Tun sie aber gar nicht! Eichhörnchen 

schalten während der kalten Jahres-

zeit einfach nur einen Gang runter zur 

Winterruhe. Friert der Boden zu stark 

ein, kann es sogar sein, dass die klei-

nen Nagetiere gar nicht mehr an ihre 

Vorräte kommen. Um den possierli-

chen Tieren bei solche Engpässen zu 

helfen, gibt es spezielle Futterkästen, 

in die Sie Nüsse, Eicheln oder auch 

Tannenzapfen legen können. Grund-

sätzlich kann aber für die kommenden 

Winter ein neu gepflanzter Haselnuss-

strauch der neue Lieblingsplatz für die 

Eichhörnchen werden.

Was Igel im Winter vor al-
lem brauchen ist Ruhe und 
Sicherheit: Igel brauchen in der 

kalten Zeit ein geeignetes Quartier 

für ihren Winterschlaf. Deshalb ist es 

am besten, im eigenen Garten Rei-

sig- oder Laubhaufen zur Verfügung 

zu stellen. Aber schauen Sie bloß nicht 

nach, ob es sich ein Igel darunter be-

quem gemacht hat, denn dann könnte 

er aufwachen und aus dem Versteck 

getrieben werden - ein sicheres To-

desurteil für das kleine Stacheltier.

Einige Schmetterlinge suchen 
die Nähe zum Menschen – 
doch hier ist Vorsicht geboten: 
Viele Schmetterlinge überstehen den 

Winter als Ei oder Puppe. Einige Arten 

verbringen die kalte Jahreszeit hin-

gegen als Falter, so zum Beispiel das 

Tagpfauenauge oder der Zitronenfal-

ter. Ähnlich wie Igel freuen sich diese 

Schmetterlinge (übrigens auch Mari-

enkäfer & Co.) über Reisig- oder Laub-

haufen als Unterschlupf. Kletterpflan-

zen wie Efeu oder Geißblatt dienen 

ebenfalls als Quartier, diese also nicht 

zu stark zurückschneiden. Schmetter-

linge wie das Tagpfauenauge oder der 

Kleine und Große Fuchs suchen außer-

dem die Nähe zum Menschen. 

Bienen sind besonders wich-
tig für die Pflanzenwelt. Vor 
allem Wildbienen brauchen 
im Winter unseren Schutz: 
Mögen Bienen an manchen Sommer-

tagen auch lästig erscheinen, sind sie 

unersetzlich für unser Ökosystem. Im 

Winter ist es daher Zeit, ihnen etwas 

zurückzugeben und für Rückzugsorte 

zu sorgen. Während Honigbienen zu-

sammen im Bienenstock überwintern, 

fehlt es Hummeln, Holzbienen & Co. 

nämlich oft an einem warmen Unter-

schlupf. Dabei ist es recht einfach, 

seinen eigenen Garten zur Unter-

stützung anzubieten: einfach einmal 

nichts machen. Totholzhaufen liegen 

lassen, nicht alle verblühten Stauden 

abschneiden, die kleinen Löcher von 

Nagern im Boden nicht direkt zu-

schaufeln. 

Frösche können im Wasser 
überwintern – so wird der 
Teich zum perfekten Winter-
quartier: Wer einen Teich besitzt, 

hat vielleicht auch einen Frosch da-

rin, der im Wasser überwintert. Der 

Teich muss dafür allerdings mindes-

tens einen Meter tief sein, sonst kann 

es sein, dass das ganze Wasser gefriert 

und somit auch alle Lebewesen darin. 

Außerdem brauchen Teiche eine gere-

gelte Sauerstoffversorgung, zum Bei-

spiel durch eine laufende Filterpumpe 

oder Schilfrohrgräser. Sollte der Teich 

eingefroren sein, brechen Sie ihn je-

doch nicht auf. Der Stress kann für 

Frösche und Fische tödlich sein. 

Eure Umweltgemeinderäte Julia Zusag 

& Daniel Hemmer

Aktuelles aus dem Ressort 
Unterricht, Erziehung, Sport und 
kirchliche Angelegenheiten

Dieses Jahr wurden unsere beiden ersten Klassen wieder mit 

Jolly-Boxen zum Schulstart überrascht. Die Freude war groß 

und die Kinder starten mit voller Motivation in die Schulzeit.

Wir hoffen, alle Schülerinnen und Schüler der Volks- und 

Mittelschule konnten sich in den Ferien gut erholen und 

hatten Freude an den Saisonkarten für das Pöttschingerbad. 

Auch euch wünschen wir einen guten Start und viel Erfolg für 

das neue Schuljahr! 

Ihr GGR Robert Brandl

Spendenübergabe
an "Ein Herz für 
Lichtenwörth"
Wir bedanken uns recht herzlich beim Flugsportverein        

Lutunwerde für die Spendenübergabe in der Höhe von 229€ 

an "Ein Herz für Lichtenwörth"!

Es freut uns, dass dieses Projekt so gut angenommen wird, 

bereits viele Spenden gesammelt und damit auch schon vielen 

Bedürftigen geholfen werden konnte. 

Ihr GGR für Soziales

Ing. Thomas Gergela
Am Foto v.l.n.r.: Ferdinand Huber, GGR Ing. Thomas Gergela und 
Helga Marquart



Lichtenwörth, im Oktober 2023

Liebe Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörther,

Ende August erging ein Postwurf des Vereins „Adventfenster Lichtenwörth“ (Obmann Harald    
Richter) an alle Lichtenwörther Haushalte. 

In dieser Aussendung wurden unwahre Behauptungen und Vorwürfe gegenüber der Marktgemeinde 
Lichtenwörth und deren Bürgermeister Manuel Zusag erhoben. 

In einem persönlichen Gespräch mit dem Vorstand des Vereins wurden von dessen Seite die                   
unwahren Behauptungen und Vorwürfe zurückgezogen, eine Entschuldigung ausgesprochen und zur 
endgültigen Bereinigung dieses Themas eine Unterlassungserklärung gegenüber der Marktgemeinde 
Lichtenwörth und deren Bürgermeister unterschrieben.

Diese Unterlassungserklärung lautet wie folgt: 

Beilage zur Gemeindezeitung vom Oktober 2023

Seite 1

Obmann Harald Richter Ewald Remin

Günay Aydemir-Güldü Hedwig Supparitsch Elisabeth Graf

Seite 2

Für die Marktgemeinde Lichtenwörth und den Bürgermeister Manuel Zusag ist somit diese                    
Angelegenheit bereinigt.
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„Lichtenwörth - im Wandel der Zeit“

Es war nicht einfach im Reich der Habsburger 
zu leben und vor allem die Ungarn litten dar-
unter. 

Die Kriege gegen die Türken hatten das Land zerstört und 

weite Teile waren verödet. Trotzdem mussten die Ungarn 

einen großen Teil der Kriegskosten selbst aufbringen und die 

eingeführte Kriegssteuer wurde vom kaiserlichen Militär ge-

waltsam eingetrieben. Dabei gab es Übergriffe, Willkürakte, 

Plünderungen und Verbrechen der Armee gegen die Landbe-

völkerung. Ebenso war die damalige Reformationszeit Anlass 

für Verstimmungen und auch die gewaltsame Einberufung 

von ungarischen Bauern in das Heer des Kaisers führte zu 

großer Unzufriedenheit. So gab es immer wieder Aufstände 

gegen die Habsburger in Wien. Dieser Widerstand wurde vom 

Kaiser aber stets durch Hinrichtungen blutig niedergeschla-

gen und führte schließlich ab dem Jahre 1703 zum letzten 

„Kuruzenkrieg“.

Anführer der Kuruzen („Kuruc“, d.h. Aufständischer), war 

der ungarische Fürst Franz II. Rakoczi. Rakoczi war der 

reichste ungarische Adelige seiner Zeit und besaß über 1 Mil-

lion Hektar Grund, welche aber von den Habsburgern ein-

fach enteignet wurden. 1701 war er für kurze Zeit – wegen 

Verschwörung – in der Burg Wiener Neustadt (im Rakoczi-

Turm) gefangen, konnte aber durch Bestechung der Wachen 

fliehen und setzte sich an die Spitze der Aufständischen. In 

kurzer Zeit stellte er eine Kuruzen-Armee mit bis zu 60.000 

Husaren auf.

Diese Einheiten drangen mehrmals bis Wien vor, plünderten 

und zerstörten aber auch das damalige Grenzgebiet um Wie-

ner Neustadt. Wie auch die Nachbargemeinden, war Lichten-

wörth immer wieder betroffen. Besonders gefürchtet war zu 

dieser Zeit der Ruf „die Kuruzen kommen“.

Am Donnerstag, den 31. Juli 1704, erfolgte in Lichtenwörth der 

erste Überfall durch die Kuruzen. Die Reiter töteten 15 Orts-

bewohner und 20 fremde Erntehelfer. 18 Menschen wurden 

verwundet, der Ort geplündert, die Häuser angezündet und          

der Lichtenwörther Pfarrer 

Matthäus Barbolam rette-

te sein Leben nur dadurch, 

dass er bis Wiener Neustadt 

„davon rannte“. Er hatte 

keine Zeit mehr, seine Schu-

he anzuziehen und flüchtete 

nur in Strümpfen aus dem 

Pfarrhof.

Am 30. März 1706 und am 1. 

September 1706 kamen die 

Aufständischen wieder in 

den Ort um zu rauben und 

zu morden. Die Häuser wur-

den angezündet, die Nutztiere fortgeführt und das Korn und 

die restliche Ernte mitgenommen. Auch Tote gab es zu be-

klagen.

Eine große Streifschar der Kuruzen kam am Montag, den 19. 

März 1708, nach Lichtenwörth. Man plünderte die Häuser 

und es wurden die Vorräte - sofern es überhaupt noch etwas 

gab - und das Vieh gestohlen. Selbst die Kleintiere nahm man 

mit. Und wieder tötete man Ortsbewohner, wobei man die 

Menschen diesmal in die Fischa trieb, wo sie ertranken. Den 

Ort - damals bestand Lichtenwörth aus rund 90 Häusern - 

steckte man in Brand.

Noch 1708 schickte schließlich Kaiser Joseph I. die Armee 

gegen die Kuruzen. In der Schlacht bei Trencin, am 3. August 

1708, schlugen „die Kaiserlichen“ unter Führung von Feld-

marschall Guido von Starhemberg und den Generälen Heister 

und Palffy die Kuruzen vernichtend und damit war der Auf-

stand auch niedergeschlagen. Fürst Franz II. Rakoczi erhielt 

Asyl in Polen.

Durch die Überfälle der Kuruzen war Lichtenwörth derart 

verarmt, dass die Bevölkerung keine Steuern und Abgaben 

mehr zahlen konnte und es herrschten Hunger und große 

Not. Der Kaiser und die Kirche verzichteten daraufhin - für 

einige Jahre - auf die fälligen Anteile an den Ernten und alle 

Abgaben.

© Franz Ofner-Winkler

Auch nach vielen Jahren fin-
den sich noch immer Nach-
richten aus einer schreckli-
chen Zeit.

Gunter Demnig, ein vielfach ausge-

zeichneter Künstler aus Deutschland, 

schuf 1992 das Projekt „Stolperstei-

ne“. Dabei stellte er kleine Betonstei-

ne her, welche auf der Oberseite mit 

Metallplatten versehen waren und die 

Namen von Holocaust-Opfern trugen. 

Zur Erinnerung an die Opfer des Na-

tionalsozialismus verlegte er diese 

„Stolpersteine“ im Strassenpflaster.

Bis 2018 waren bereits fast 70.000 

dieser Steine verlegt und damit in 24 

Staaten Europas das größte dezentrale 

Mahnmal der Welt entstanden.

In Wiener Neustadt verlegte man im 

Jahre 2010 die ersten Steine und auch 

Menschen aus Lichtenwörth gehören 

zu den Opfern, für welche man dieses 

Mahnmal errichtete.

Das Mädchen Anna Ribitz wurde am 

31. März 1894 in Lichtenwörth, am 

Fondsgut geboren. Sie blieb ledig, war 

- wie viele andere auch - arbeitslos 

und wohnte später in Wiener Neu-

stadt, in der Ungargasse 20. 

Zu Silvester 1929 irrte Anna Ribitz die 

ganze Nacht in der Stadt herum. Am 

1. Jänner 1930 griff sie die Polizei auf 

und man sperrte sie ein.

Ein ärztliches Gutachten veranlass-

te die Aufnahme in eine geschlossene 

Anstalt und Anna Ribitz kam für drei 

Jahre in das Krankenhaus Mauer-Öh-

ling. Nach dieser Zeit entließ man sie

als völlig geheilt, um sie drei Wochen 

später wieder für zwei Jahre in Mauer-

Öhling festzusetzen.

Fünf Jahre später geriet Anna Ribitz 

mit einigen Personen in Streit, erhielt 

aber nach ihrer Festnahme eine sehr 

positive medizinische und polizeiliche 

Beschreibung. Trotzdem überstellte 

man sie in die Heil- und Pflegeanstalt 

Gugging, wo sie den Status „pflege-

bedürftig“ erhielt.

In der Anstalt wurde sie immer teil-

nahmsloser und starb am 12. No-

vember 1943. Man hatte die geborene 

Lichtenwörtherin mit Medikamenten 

umgebracht.

Der berüchtigte Leiter der Anstalt von 

Gugging und Euthanasie-Arzt Dr. 

Emil Gelny, berichtete 1944 an den 

Gauhauptmann von Niederdonau Jo-

sef Mayer. Gelny rühmte sich, „durch 

seine Tätigkeit in den letzten Monaten 

mehr als 400 Kranke – die den Staat 

in der jetzigen Situation belasten –       

eliminiert zu haben“.

Der Stolperstein für das Euthanasie-

Opfer Anna Ribitz wurde 2012 vor dem 

Haus Ungargasse 20 in Wiener Neu-

stadt verlegt. Zur Erinnerung an das 

ermordete „Mädchen vom Fondsgut“.

Es geschah vor 80 Jahren: 

Das Mädchen vom Fondsgut
© Franz Ofner-Winkler

"Die Kuruzen kommen"

Fürst Rakoczi

Anna Ribitz

Der Stolperstein vor dem Haus Ungargasse 20 in Wiener Neustadt
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Turnjahr 2023/2024
Nach den Sommerferien starten wir wieder mit unserem um-

fangreichen Programm:

• Eltern-Kind-Turnen ab 1,5 Jahre

• Kleinkinder 3-4 Jahre

• Kleinkinder 4-5 Jahre

• Kinder 5-8 Jahre

• Kinder 8-11 Jahre

• Mädchen 10-17 Jahre Tanzen

• Damen

• Herren

• Yoga

Die genauen Termine sowie Informationen zu Turnbetrieb, 

Vereinsleben und Veranstaltungen findet ihr wie immer unter 

www.ltv1911.at und in unserem Schaukasten. Anmeldungen 

sind direkt vor Ort beim jeweiligen Vorturner möglich. Gerne 

kann 1 Schnupperstunde kostenlos besucht werden. Danach ist 

der Jahres-Mitgliedsbeitrag zu bezahlen.

Fitmarsch
Am 26.10.2023 startet auch heuer wieder unser alljährlicher 

Fitmarsch um 09.00 Uhr auf der „Insel“.

Die Strecke wird wie gewohnt für „Groß und Klein“ ausgerich-

tet und endet mit einem gemütlichen Beisammensein.

Besonderes LTV-Souvenir
Eines unserer jüngsten LTV-Mitglieder hat uns beim heuri-

gen Kindersportfest mit einem ganz besonderen LTV-Sou-

venir überrascht.

Zoey nahm mit einem ca. 41 Jahre alten Original-LTV-Ver-

eins-Shirt teil, das ihre Mama schon als Kind getragen hat.

Wir freuen uns sehr über diese generationenübergreifende 

Verbundenheit mit dem LTV!

Sportfest und Juxturnier
Zum Abschluss des Turnjahres hatten wir im Juni 2023 wie-

der viel Spaß bei unserem Kindersportfest und Juxturnier!

Für alle Altersgruppen waren diverse Wettbewerbe vorberei-

tet, für deren erfolgreiche Bewältigung jeder ein LTV-Lebku-

chenherz erhielt. Bei der anschließenden Siegerehrung gab es 

nicht nur Pokale bzw. unsere speziellen „Gießkannen-Poka-

le“ für die Sieger des Juxturniers, sondern auch eine Medaille 

für jedes teilnehmende Kind. 
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Neues vom Ortsverschönerungsverein 
Wir möchten uns gerne bei allen Lichtenwört-
herinnen und Lichtenwörthern bedanken, die 
ihre Rabatte und Vorgärten auf öffentlichem 
Grund so liebevoll und gewissenhaft pflegen. 
Es ist eine wahre Bereicherung für unser 
Ortsbild!

Daher wurden von unserem Verein auch im Juli wieder einige 

Schmankerlkörbe als Dankeschön überreicht, und zwar an die 

Familien Weiss, Hailzl jun. und Müllner (Nadelburgergasse).

Wir halten auch weiterhin unsere Augen nach schön gestalte-

ten Vorgärten und Rabatten offen und zeigen uns mit einem 

Geschenkkorb für Ihre Mühe erkenntlich. 

Sollten Sie Interesse an einer Mitarbeit bei unserem Verein 

haben, besuchen Sie doch gerne unsere Generalversammlung  

am Freitag, 13. Oktober 2023, um 19.00 Uhr im, Gasthaus 

Halbwax.

Lutunwerde Flugsportverein 

Die 1. Lutunwerde Ballontage 
veranstaltet vom Lutunwer-
de Flugsportverein fanden 
vom 8. bis 11. Juni 2023 statt. 
Leider war uns der Wettergott nicht 

ganz so hold wie erwünscht. Trotz der 

widrigen Umstände konnten 3 Fahrten 

mit insgesamt 12 Ballonteams durch-

geführt werden.

Dabei durften 30 Wagemutige den 

Zauber der Ballonfahrt genießen und 

wurden im Anschluss in den Adels-

stand der Ballonfahrer erhoben. 

Wir möchten uns bei allen Unter-

stützern und Sponsoren bedanken. 

Durch sie wurde die Veranstaltung 

erst möglich.

Der am Samstag gut besuchte Kinder-

nachmittag war durch die Unterstüt-

zung der Modellfliegergemeinschaft 

Lichtenwörth, des SC Lichtenwörth, 

Luftballontiere Aichinger, die Gruppe 

der Modellballone und Dj Wolfgang 

ein voller Erfolg.

Leider konnte der Night Glow auf 

Grund einer Schlechtwetterfront nicht 

durchgeführt werden, dafür sorgten 

die Black Smith Pipers für einen ful-

minanten Abschluss. 

Wir freuen uns, Sie bei den 2. Lutun-

werde Ballontagen im kommenden 

Jahr begrüßen zu dürfen! 

Musikverein Lutunwerde 
Klangvolle Sommerabende in Lichtenwörth  
Die Sommertour unseres 
Musikvereins Lutunwerde 
startete in die nächste Runde 
und war auch heuer wieder 
ein voller Erfolg. 

Quer durch die Lichtenwörther Gast-

ronomie durften wir unser Publikum 

von Juni bis August mit musikalischen 

Schmankerln verwöhnen. Davon 

konnten uns auch Regen und starke 

Hitze nicht abhalten! 

Die musikalische Leistung unserer 

Musikantinnen und Musikanten wur-

de durch die diversen Schnäpse und 

Liköre unserer Marketenderinnen ab-

gerundet. 

Ein großes Lob gebührt dabei auch 

unserem treuen Publikum, welches 

durch seine wöchentlich gute Laune 

die super Stimmung noch mehr an-

heizte. Für Euch zu musizieren berei-

tet uns große Freude! 

In diesem Sinne herzlichen Dank an alle 

Mitwirkenden der Sommertour 2023. 

Wir hoffen, dass wir Sie als unsere 

Gäste auch bei den nächsten Veran-

staltungen wieder begrüßen dürfen.

Mit musikalischen Grüßen 

Musikverein Lutunwerde 

Adventfenster Lichtenwörth
Seit 2014 besteht in Lichtenwörth das mittler-
weile zur Tradition gewordene Adventfenster.

Mit den Spenden aus dem Adventfenster 2022 konnte die 

Rekordspendensumme von gesamt Euro 90.000.- seit 2014 

erreicht werden.

Gerne unterstützen wir als Adventfensterfamilie mit einer 

Spende unsere Feuerwehrjugend sowie unsere Lichten-   

wörther Elternvereine und wünschen weiterhin alles Gute!

Damit die Spendenempfänger auch zukünftig eine Unterstüt-

zung erhalten, besteht die Möglichkeit, Spenden direkt bei 

der RAIKA mit dem Kennwort „Lichtenwörther Adventfens-

ter“ oder auf das Adventfensterkonto der Raika AT89 3293 

7000 4010 8243 einzuzahlen.

Am Foto v.l.n.r.: Ewald Remin, Kommandant Robert Müllner, GGR                  
Günay Aydemir-Güldü, Elisabeth Graf, Harald Ringhofer, Julia Wenninger, 
Christina Hirschler, DI(FH) Harry Müllner, Harald Richter
Unten: Florian Zusag

Verein Adventfenster Lichtenwörth

ZVR:1541205801
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Musikschule Steinfeldklang

Sensationelle Erfolge der 
Klasse Melanie Fleck bei 
Podium.Jazz.Pop.Rock
Hannah Fleck und Lukas Gruber haben 

am 15. Juni auf Schloss Wolkersdorf 

bei Podium.Jazz.Pop.Rock in der Ka-

tegorie Singer.Songwriter den 1. Platz 

erspielt (Altersgruppe 4).

Sie haben von der hochkarätigen Jury ein 

gutes Feedback erhalten, besonders für 

das harmonische und sehr musikalische 

Programm. Eric Papilaya war von Lukas' 

Gesang begeistert. Hannah's Klavier-

spiel und ihre Backing Vocals haben Pa-

tricia Simpson und Birgit Denk gefallen. 

Konstruktive Tipps der Profis wurden 

von den beiden dankend aufgenommen.

Lukas Gruber arbeitet seit einiger 

Zeit an eigenen Songs. Für den Wett-

bewerb hat er im Unterricht mit seiner 

Lehrerin Melanie Fleck seit Dezember 

immer wieder Songs weiterentwi-

ckelt, umgetextet und geschliffen. Die 

zwei Covers "Leningrad" und "Bro-

thers in Arms" wurden neu inter-

pretiert und mit Lukas' Songs kom-

biniert. Der Wettbewerb stand unter 

dem Motto "Wie sounded Frieden".

Allen dreien war wichtig, ein in sich 

stimmiges Gesamtwerk zu präsen-

tieren, welches das Thema bearbeitet 

und mit der letzten Eigenkomposi-

tion "Hope" hoffnungsvoll die Zu-

hörer in die Zukunft blicken lässt. 

Melanie Fleck

Elementare Musikpäd-
agogik (EMP) – Musik-
erlebnis für die Kleinsten!
In der Elementaren Musikpädagogik geht 

es um einen grundlegenden Musikunter-

richt, der die gesamte Breite des Umgangs 

mit Musik umfasst. Natürlich werden in 

diesem Kurs durch das regelmäßige Tref-

fen der Gruppe auch die sozialen Kompe-

tenzen gefördert und gestärkt. Ein paar 

Plätze sind ab dem kommenden Herbst 

im Schuljahr 2023/24 noch frei! 

Bei Interesse freuen wir uns über ein 

E-Mail an:

musikschule@steinfeldklang.at

Mag. Gerhard Cernek

v.l.n.r.: Hannah Fleck, Melanie Fleck und Lukas Gruber

Ihre Immobilienmaklerin im Ort! 
 Immobilienverwaltung- und Vermittlung Steiger 

    2493 Lichtenwörth, Siedlungsgasse 6 

 Telefon: 02622/93079-500 
 Email: office@ivvs.at 
 Homepage: www.ivvs.at 

  
 

Karosserie &  Lackierzentrum

bringt's 
wieder in Fo

rm!

—

Ebenfurth, Gewerbezone 3

www.lichtenwoerther.at

            Lackreparaturen
        Karosseriereparaturen
    Hagel- u. Dellenreparatur
Autoglas ServiceUnterboden u.
   Hohlraum Konservierung

 gratis Versicherungsabwicklung
 plus Ersatzfahrzeug

Wir bieten bestbewährtes Service im Jahr 2021 zu den selben Konditionen 
wie im Jahr davor und verzichten für Sie auf jegliche Preiserhöhungen! 

Weil wir weiterhin zu Ihnen fair sein wollen, auch wenn es uns 
Covid 19 schwer macht!

KFZ-Meisterbetrieb GesmbH

2700 Lichtenwörth, Pottendorferstr. 162
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Kindergarten Nadelburg
Es ist wieder einmal so weit, 
ein neues Kindergartenjahr 
beginnt. Eine gute Gelegen-
heit auf das vergangene 
Jahr zurückzublicken. 

Es ist immer schön, die Kinder über 

das ganze Jahr zu begleiten und mit 

ihnen gemeinsam Meilensteine und 

verschiedene Highlights erleben zu 

dürfen! 

Besonderen Spaß machte den Kindern 

das Mitmachtheater und der Zauberer, 

die uns im Kindergarten besucht ha-

ben. Auch der Besuch unserer „Turn-

maria“ und „Englisch mit Patricia“ 

war immer eine tolle Abwechslung zu 

unserem Kindergartenalltag!

Für unsere BASCHUKIS (bald Schul-

kinder) gab es zum Ende des Jahres 

noch zwei besondere Abschlusshigh-

lights: Den Vorschulausflug zur LFHS 

Warth, wo ein Vormittag im Wald ver-

bracht wurde, aus Naturmaterialien 

eine Kugelbahn gebaut wurde, diver-

se Spiele und Verstecken gespielt und 

jede Menge spannende Tiere, Blätter, 

Bäume etc. entdeckt wurden!

Bei unserem Abschlussfest haben wir 

uns mit einem Mitmachlied zum The-

ma „die kleine Raupe Nimmersatt“ 

- die auch unterm Jahr schon immer 

wieder Thema war - und einem som-

merlichen Abschlusstanz in die wohl-

verdiente Sommerpause verabschiedet, 

um jetzt in voller Frische und Elan in 

das neue Kindergartenjahr zu starten!

Wir blicken auf ein Jahr voller leuch-

tender Kinderaugen, schönen Ge-

burtstagsfeiern, künstlerischen Ma-

lereien, architektonischen Bauwerken 

und einer jede Menge Spaß zurück und 

freuen uns auf die neuen Herausfor-

derungen, Erlebnisse und Eindrücke 

im neuen Kindergartenjahr!

Euer Kindergartenteam

Kindergarten Scheiterlege
Hurra wir kommen in die Schule! 
Lukas, Sarah, Saifullah, Maid, Lea, Helena, Lina, Elias, Ke-

rim, Emir, Emma, Marlene, Asma, Paula – wir wünschen 

euch einen guten Start in der Schule!

Das Lagerhaus Technik Center Eggendorf hat unseren Kin-

dern eine große Freude bereitet. Der Gebietsleiter Gaupmann 

Philipp und der Standortleiter Lechner Norbert haben den 

Kindern zwei John Deere Trettraktoren übergeben. Die Kinder 

sind von den Fahrzeugen begeistert. 

Zum Abschluss des Kindergartenjahres feierten wir am 

27.6.2023 unser Sommerfest. Die Kinder spielten das Bilder-

buch: „Komm, sagte die Katze“ nach. Die kulinarische Be-

gleitung übernahmen die Eltern, herzlichen Dank für euren 

Einsatz. Dieses Fest bleibt den Kindern hoffentlich gut in Er-

innerung.

In den letzten Kindergartentagen vor den Ferien wurden die 

Kinder auch wieder von unserem Herrn Bürgermeister mit 

einer eiskalten Überraschung besucht – vielen Dank!
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Raumgestaltung Phönix
Erfüllen Sie sich Ihre ganz 
persönlichen Wohnträume – 
große Auswahl, persönliche, 
professionelle Beratung und 
perfekte Verarbeitung, alles 
hier in Lichtenwörth mit Hilfe 
der Experten Heidi Baek und 
Mario Lohr von Raumgestal-
tung Phönix Interieur.

Die beiden sind nicht nur privat, son-

dern auch geschäftlich ein tolles Team 

– Mario mit jahrzehntelanger Erfah-

rung im Textilbereich und seiner Be-

geisterung für schöne Stoffe und Heidi,  

Tapezierer- und Raumausstattermeis-

terin mit ihrer Leidenschaft für das 

Handwerk und perfekte Verarbeitung.

In ihrem neuen Schauraum mit ange-

schlossener Werkstätte bei Pachzelt am 

Werk in der Michael Hainisch-Straße 17 

finden Sie eine große Auswahl an Vor-

hang- und Möbelstoffen, Tapeten, Tep-

pichen, Sonnenschutzprodukten und Far-

ben. Auch Workshops werden angeboten.

„Wir beraten sehr individuell und küm-

mern uns auch um die komplette Aus-

führung. Wir sehen uns gerne die Situ-

ation vor Ort an, egal, ob es sich um ein 

Gesamtkonzept oder auch nur um einen 

Sessel oder einen neuen Vorhang handelt. 

Am wichtigsten ist uns immer die persön-

liche Beratung!“, sagen sie.

Heidi’s Steckenpferd ist die Polsterei, 

sie meint: „Nachhaltigkeit ist ein großes 

Thema, warum sollte ein liebgewonnenes 

Möbel auf dem Müll landen, wenn man es 

reparieren kann? Workshops stehen eben-

falls bald am Programm: kreativ sein ist 

gut für die Seele UND für die Umwelt!“

Mario kümmert sich gerne um alles, 

was den Sonnenschutz und Akustiklö-

sungen betrifft: „Im Büro, im Homeoff-

ce, aber auch im Wohnbereich gibt es heu-

te viele Möglichkeiten, sich vor Sonne und 

Hitze zu schützen, Produkte, die auch äs-

thetisch ansprechend sind. Ich helfe gerne, 

die richtige Lösung für Ihre Bedürfnisse zu 

finden.“ 

 

• Polstern und Tapezieren

• Stoffe – Vorhänge, Thermovor-

hänge

• Tapeten und Teppiche

• Sonnenschutz und Akustik

• Polstermöbel

• Farben und Stuckleisten

Heidi: 0680 32 32 825

Mario: 0664 24 50 010

Michael Hainisch-Straße 17

2493 Lichtenwörth

office@phoenix-interieur.at
www.phoenix-interieur.at

Neueröffnung VIVARIUM bewusst sein
Schon als Kind beschäftigte ich mich mit der 
faszinierenden Welt der Klänge, Heilfrequen-
zen und lebendigen Energien, denn sie unter-
stützen und ermöglichen sanfte Heilung auf 
allen Ebenen.

Mit dem VIVARIUM wurde nun ein Raum geschaffen, an dem 

neben Einzelsitzungen auch fortlaufende Kurse und Themen-

abende stattfinden. Mein Angebot richtet sich an Menschen, 

die offen sind für ihre spirituelle Entwicklung und die sich für 

die seelisch-geistigen Bezüge hinter der materiellen Welt wie 

Zeitlinien, Auralesen, Heilpendeln u.v.m. interessieren.

All meine Methoden dienen dazu, dich Schritt für Schritt zu dir 

selbst zu begleiten, dabei Hinderliches zu transformieren, da-

mit du Zugang zu deinen Fähigkeiten und Potentialen erhältst 

und dein Leben bewusst, selbstbestimmt und erfüllt genießen 

kannst.

Antonia Braditsch

 VIVARIUM in Lichtenwörth
Klangschalenbehandlung

Aurareading
Rückführungstherapie

www.braditsch.at
Angergasse 7 | 2493 Lichtenwörth

antonia@braditsch.at | 0676 751 61 88 G
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Heurigenkalender
DATUM Heuriger Adresse

29.09. - 08.10.2023 Weinbauheuriger Freytag Hauptstraße 23

06.10. - 15.10.2023 Heurigen-Restaurant Zusag Pöttschinger Straße 4

20.10. - 26.10.2023 Buschenschank Kalchgruber Aufeldgasse 15

27.10. - 02.11.2023 Buschenschank Baldauf Hutweide 17

03.11. - 12.11.2023 Heurigen-Restaurant Zusag Pöttschinger Straße 4

10.11. - 16.11.2023 Arkadenheuriger Müllner Hauptstraße 37

01.12. - 10.12.2023 Heurigen-Restaurant Zusag Pöttschinger Straße 4

Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

01.10.2023 Erntedankfest Pfarre

01.10.2023 Wildbrunch Gasthaus Halbwax

07.10.2023 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Veranstaltungssaal

14.10.2023 Schneckerl´s Hühnergrill Hauptplatz

14.- 15.10.2023 Kleintierschau Genossenschaft

15.10.2023 Reserlkirtag Nadelburg

15.10.2023 10.00 - 17.00 Uhr
Tag der offenen Tür im 
Nadelburgmuseum 
(findet nur bei Schönwetter statt)

Nadelburgmuseum

15.10.2023 Wildbuffet Gasthaus Felber

21.10.2023 Wild Abendbuffet Gasthaus Halbwax

22.10.2023 Wildbrunch Gasthaus Halbwax

26.10.2023
Treffpunkt: 

09.00 Uhr
LTV Fitmarsch Insel in der Nadelburg

28.10.2023 Schneckerl's Hühnergrill Hauptplatz

01.11.2023 Wildbuffet Gasthaus Felber

04.11.2023 Wild Abendbuffet Gasthaus Halbwax

05.11.2023 Wildbrunch Gasthaus Halbwax

08. - 12.11.2023 Martinigansl Gasthaus Halbwax

11.11.2023 Schneckerl´s Hühnergrill Hauptplatz

12.11.2023 Ganslessen Gasthaus Felber

19.11.2023 Wildbrunch Gasthaus Halbwax

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

24.11.2023
Benefizveranstaltung 
des Bürgermeisters

Heurigen-Restaurant Zusag

25.11.2023 Schneckerl's Hühnergrill Hauptplatz

05.12.2023 Der Nikolo kommt zu Besuch Insel in der Nadelburg

08.12.2023 Adventessen Gasthaus Felber

09.12.2023 Schneckerl's Hühnergrill Hauptplatz

09.-10.12.2023 Winterzauber auf der Insel Insel in der Nadelburg

16.12.2023 Gemeindeweihnachtsfeier Veranstaltungssaal

23.12.2023 Schneckerl's Hühnergrill Hauptplatz

25.12.2023 Weihnachtsmenü Gasthaus Felber



33

MARKTGEMEINDE Lichtenwörth    10|2023 Service

Müllkalender  
Okt.- Dez. 2023

Rayon I
03.10.2023 Restmüll

09.10.2023 Altpapier

10.10.2023 Altpapier

11.10.2023 Bio-Müll

24.10.2023 Gelber Sack

25.10.2023 Bio-Müll

31.10.2023 Restmüll

08.11.2023 Bio-Müll

13.11.2023 Altpapier

14.11.2023 Altpapier

21.11.2023 Gelber Sack

22.11.2023 Bio-Müll

28.11.2023 Restmüll

05.12.2023 Bio-Müll

11.12.2023 Altpapier

12.12.2023 Altpapier

19.12.2023 Gelber Sack

20.12.2023 Bio-Müll

28.12.2023 Restmüll

Alramsweg, Am Fohlenstand, Am Sportplatz, Angergasse, Augraben-
gasse, August Novak-Straße, Blumengasse, Bründlweg, Dr.-Gass-
Gasse, Dr. Karl-Renner-Gasse, Eichengasse, Einschicht 146, 149, 191, 
198, Feldgasse, Gartengasse, Gewerbestraße, Grießgasse, Gustav 
Glatz Gasse, Hauptstraße, Hofaugasse, Horitzweg, Hutweide, Karl 
Neidel-Gasse, Kirchenplatz, Krautgartengasse, Kreuthgasse, Kriegs-
fleckgasse, Kurze Gasse, Leithadammgasse, Leithagasse, Manfred-
Augusztin-Straße, Mittere Gasse, Neuaugasse (ab Haus Nr. 7), Pött-
schinger Straße, Quellengasse, Rebengasse, Richard Bayer-Gasse, 
Rondellgasse, Scheiterlege, Schrebergartengasse, Siedlungsgasse, 
Sportplatzgasse, Ulmenweg, Unbenannte Gasse, Weidengasse, Wr. 
Neustädter Straße, Wiesengasse

Rayon II
09.10.2023 Altpapier

10.10.2023 Altpapier

10.10.2023 Gelber Sack

11.10.2023 Bio-Müll

20.10.2023 Restmüll

25.10.2023 Bio-Müll

07.11.2023 Gelber Sack

08.11.2023 Bio-Müll

13.11.2023 Altpapier

14.11.2023 Altpapier

17.11.2023 Restmüll

22.11.2023 Bio-Müll

04.12.2023 Gelber Sack

05.12.2023 Bio-Müll

11.12.2023 Altpapier

12.12.2023 Altpapier

15.12.2023 Restmüll

20.12.2023 Bio-Müll

Adlertorgasse, Aufeldgasse, Franz Gehrer-Gasse, Fabriksgasse, Fischa-
ufer, Formergasse, Hauptplatz, Johann Löchinger-Platz, Johann Sauer-
Gasse, Kapellengasse, Karl Albrecht-Gasse, Karl Strasser-Gasse, Kinder-
gartenstraße, Michael Hainisch-Straße, Michael Hofer-Straße, Mühlfeld, 
Nadelburgergasse, Neuaugasse, Parkgasse, Schiefe Gasse, Strecker-
gasse, Teichweg, Walzergasse

ACHTUNG!Bitte beachten Sie, dass die 
Mülltonnen bereits vor 6.00 Uhr 

morgens am Abholtag bereitgestellt 
werden müssen, damit die Müllabfuhr 

verlässlich Ihre Tonnen entleeren kann.

Bauhof - Aufeldgasse 26
Angenommen werden: Problemstoffe und NÖLI

GANZJÄHRIG
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat

von 16.00-18.00 Uhr

Gründeponie - Grießgasse 
Angenommen werden: Grünschnitt und Sperrmüll, NÖLI

April bis Oktober
Mittwoch, 16.00-18.00 Uhr

Samstag, 13.00-16.00 Uhr

März und November
Samstag, 13.00-16.00 Uhr

Hauptstraße 39
2493 Lichtenwörth
(Tel: 02622/75221)

Gut bürgerliche Küche,
Warme und kalte Speisen,

Räumlichkeiten für Hochzeiten,
Geburtstags- und

Betriebsfeiern,
Tagungen, Seminare,
 Komfortzimmer mit

Dusche und WC

Dienstag und Mittwoch
Ruhetag!

Auf Ihren Besuch
freut sich

der Familienbetrieb
Johann Prandl

Gasthaus
Johann Prandl

Hauptstraße 39
2493 Lichtenwörth
(Tel: 02622/75221)

Gut bürgerliche Küche,
Warme und kalte Speisen,

Räumlichkeiten für Hochzeiten,
Geburtstags- und

Betriebsfeiern,
Tagungen, Seminare,
 Komfortzimmer mit

Dusche und WC

Dienstag und Mittwoch
Ruhetag!

Auf Ihren Besuch
freut sich

der Familienbetrieb
Johann Prandl

Gasthaus
Johann Prandl

Hauptstraße 39
2493 Lichtenwörth
(Tel: 02622/75221)

Gut bürgerliche Küche,
Warme und kalte Speisen,

Räumlichkeiten für Hochzeiten,
Geburtstags- und

Betriebsfeiern,
Tagungen, Seminare,
 Komfortzimmer mit

Dusche und WC

Dienstag und Mittwoch
Ruhetag!

Auf Ihren Besuch
freut sich

der Familienbetrieb
Johann Prandl

Gasthaus
Johann Prandl
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Datum Ar Telefonnummer Adresse

Sa. 07.10.2023 Dr. Jochen Rausch
+43 2628 62243 Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf

So. 08.10.2023 Dr. Jochen Rausch

Sa. 14.10.2023 Dr. Fahima Cico
+43 664 4542474 Hauptplatz 1, 2601 Sollenau

So. 15.10.2023 Dr. Fahima Cico

Sa. 21.10.2023 Dr. Edwin Neuber
+43 2622 73270 Inselweg 1, 2492 Eggendorf

So. 22.10.2023 Dr. Edwin Neuber

Sa. 04.11.2023 Dr. Birgitta Gisperg
+43 2628 66390 Badenerstraße 19, 2751 Matzendorf-Hölles

So. 05.11.2023 Dr. Birgitta Gisperg

Sa. 25.11.2023 Dr. Vesko Arandjelovic
+43 2628 21400 Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf

So. 26.11.2023 Dr. Vesko Arandjelovic

Sa. 02.12.2023 Dr. Lydia Schuster +43 2622 73314 Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf

So. 10.12.2023 Dr. Stefanie Heissenberger +43 2622 75266 Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth

Sa. 16.12.2023 Dr. Jochen Rausch
+43 2628 62243 Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf

So. 17.12.2023 Dr. Jochen Rausch

Ärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
30.09. - 01.10.2023
Dr. Alina RIESSER

2340 Mödling

+43 2236 892789

07. - 08.10.2023
Dr. Stefan SCHRAGL 

2620 Neunkirchen

+43 2635 61761

14. - 15.10.2023
Dr. Jörg-Josef AICHBERGER

2630 Ternitz

+43 2630 36759

21.- 22.10.2023
Dr. Heinrich KADLETZ

2700 Wiener Neustadt

+43 2622 28482

26.10.2023
Dr. Irmgard HOPP

2700 Wiener Neustadt

+43 2622 29109

28. - 29.10.2023
Dr. Maximilian MELCHARD

2700 Wiener Neustadt

+43 2622 21694

01.11.2023
Dr. Andras VEGH

2620 Neunkirchen

+43 2635 62257

04. - 05.11.2023
Dr. Alexander PUCHNER

2620 Neunkirchen

+43 2635 71100

11. - 12.11.2023
Dr. Walter HACKER

2486 Pottendorf

+43 2623 73585

18. - 19.11.2023
Dr. Friedrich LECHNER

2620 Neunkirchen

+43 2635 65189

25. - 26.11.2023
Dr. Alexander PUCHNER

2620 Neunkirchen

+43 2635 71100

02.-03.12.2023
Dr. Christian DERDAK 

2492 Eggendorf

+43 2622 74480

08. - 10.12.2023
Dr. Sofia PAMMER

2700 Wiener Neustadt

+43 2622 28214

16. - 17.12.2023
Dr. Arya REZWAN

2603 Felixdorf

+43 2628 65757

23. - 26.12.2023
Dr. Sandra NEY

2700 Wiener Neustadt

+43 2622 22929

30. - 31.12.2023
Dr. Amelia SCHLANITZ

2700 Wiener Neustadt

+43 2622 27711

Apotheken-Nachtdienstplan 2023
• ORF TELETEXT Seite 649
• Tel. 1455 (Apothekenruf)
• https://apo24.at/apotheken/nachtdienste/niederoesterreich/79/wr-neustadt/

KPH Elements GmbH
GF Karl Hinterberger

JOSKO CENTER WR. NEUSTADT
Fischauergasse 164
2700 Wr.Neustadt
M +43 664/535 57 02
E hinterberger@josko-wn.at

josko.com
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Polizei Eggendorf
‚Die Anderen sind Wir’.
Meine Polizeidienstzeit neigt 
sich nun real dem Ende zu. 
Nach mehr als 33 Jahren 
Gendarmerie/Polizei Eggen-
dorf wird es nun Zeit, einen 
Schlussstrich zu setzen. Lan-
ge habe ich mir vorgenom-
men, diesen Titel als einen 
meiner letzten Gemeinde-
zeitungsbeiträge zu widmen, 
nun ist es soweit.

In meiner Dienstzeit war ich sehr oft 

und lange  Drehscheibe und Ansprech-

person für sicherheitspolizeiliche, aber 

auch zwischenmenschliche Probleme. 

Natürlich, der Straßenverkehr ist und 

war ein ewiges Reitzthema. Ja, es gibt 

Menschen, die Regeln nicht einhalten  

immer und überall. Aber nicht alle 

Übertretungen sind zu finden und zu 

ahnden. Leider werden sich Menschen 

auch in Zukunft körperliches Leid zu-

fügen und es kann nicht verhindert 

werden.

Was wir aber in der kleinen Zelle ei-

nes Ortes können, wäre die geltenden 

Regeln im öffentlichen Raum selbst 

einigermaßen einzuhalten. Während 

oft gefordert wird, die rasenden oder 

vor der Haustüre falsch parkenden 

Fahrzeuglenker, polizeilich maßzure-

geln, sollten wir jenes vor der anderen 

Haustüre auch machen. 

Oft wird im eigenen Auto, aus welchen 

Gründen auch immer - Stress, ge-

dankenlos, unachtsam, private Prob-

leme, uvm. - vergessen, dass andere 

Verkehrsteilnehmer auch Menschen 

sind, die eventuell auch solche Pro-

bleme haben. Einmal mehr nachlas-

sen und Verständnis für einen Feh-

ler anderer zu zeigen wäre besser als 

Hupen, Schimpfen, Drohen, Anzeigen 

– die Palette ist sehr breit. Die Fahr-

gastzelle eines KFZ’s sollte nicht der 

Aggressionsraum gegenüber anderen 

Personen sein.

Denken Sie daran: ‚Die Anderen sind 
Wir’.

Tragen wir es über Generationen wei-

ter. Auch unseren Jüngsten sollten wir 

die vorangeführte Philosophie weiter-

vermitteln. Die Freiheit des Einen en-

det dort, wo der Andere eingeschränkt 

und belästigt wird.

Abseits dieser Gedanken noch ein-

mal der eindringliche Hinweis, sei-

en Sie im Internet vorsichtig, fragen 

Sie lieber einmal mehr nach, bevor 

Sie einem Anlage- oder Bestellbetrug 

zum Opfer fallen. Wir haben auf der 

Polizei Eggendorf unsere Spezialis-

tin Manuela Winter, über deren Tisch 

zahlreiche Betrugsfälle laufen, die bei 

entsprechender Hinterfragung nicht 

notwendig gewesen wären. Helfen Sie 

auch unseren älteren Mitbürgern, da-

mit diese nicht in plumpe Fallen mit 

fatalen Folgen tappen.

Das nächste Problem in Betrugsfäl-

len wird die künstliche Intelligenz 

werden. Computer werden zukünf-

tig schriftlich, aber auch verbal nicht 

mehr von Menschen zu unterscheiden 

sein und neue Betrugsmaschen wer-

den damit entwickelt werden.

In diesem Sinne, auf einen sorgenfrei-

en Herbst!

Mit netten, sicherheitspolizeilichen 

Grüßen,

Robert Kalusa

Polizei Eggendorf

 

Schneckerl´s
HüHnergrill

Martin Morgenbesser
Pöttschingerstrasse 9
2493 Lichtenwörth

Tel.: 0660 218 19 80
E-Mail: office-shg@aon.at
schneckerls-huehnergrill.at

Veranstaltungshighlights in Wiener Neustadt | 2. Halbjahr 2023

TSCHAIKOWSKI  
PATHÉTIQUE 
Tonkünstler-Orchester

21.10.2023
Kasematten

NATHAN TRENT 
Support: RAY.S

27.10.2023
Kasematten

JUNGE STIMMEN DER 
WIENER STAATSOPER
25.11.2023
Kasematten

PIANODUO  
KUTROWATZ
23.10.2023
Bösendorfer  
Klaviermanufaktur

Karten erhältlich in den Info Points Altes Rathaus, Kasematten, Museum St. Peter ad. Sperr, unter der  
Telefonnummer 02622/373-311, online unter www.webshop-wn.at sowie an der jeweiligen Abendkasse.

BÖSENDORFER 
FESTIVAL
24.10.23–27.02.24
Kasematten

JAZZ IN DER RÖHRE 
Tim Collins & Martin Gasselsberger 
feat. Petra Linecker

13.10.2023
Kasematten

Unvergessliche  
Momente auf 
einen Klick
Zeitlich unbegrenzte Nutzung
Unlimitierter Sofortdruck 
Bilder in Studioqualität

Buche jetzt  
die Fotobox für 
dein Event oder 
deine Party:  
office@ 
festbox.at
0650–77 59 367

festbox.at  festbox_wn  festboxwn

ab  
390 Euro



38 39

MARKTGEMEINDE Lichtenwörth    10|202310|2023    MARKTGEMEINDE Lichtenwörth GratulationenGratulationen

10 Jahre Nah und 
Frisch Krause
Wir gratulieren Hermine und Norbert Krause recht          
herzlich zum 10-jährigen Jubiläum und wünschen     
weiterhin viel Erfolg!

 

Am Foto v.l.n.r.: Vizebgm. Andreas Feichtinger, Norbert und 
Hermine Krause und Bgm. Manuel Zusag

Neue T-Shirts für unsere Dorftaxi-Fahrer
Das Dorftaxi-Team bedankt sich bei der DAN Küchen      
Möbelschmiede und Andreas Podloutzky für die Bereit-
stellung der neuen T-Shirts! 

Am Foto v.l.n.r.: Andreas Podloutzky, Erwin Podloutzky, Durmus Aydemir, 
Ewald Remin und Karl Strebinger

Pensionsantritt
Karl Täubl
Mit Oktober 2023 dürfen wir unseren Gemeindeamt-      
Mitarbeiter und Bauamtsleiter Karl Täubl nun offiziell in die 
Pension verabschieden.

Vielen Dank für deine langjährige Arbeit für unsere Ge-
meinde und alles Gute und vor allem viel Gesundheit für 
deinen wohlverdienten Ruhestand! 

Am Foto v.l.n.r.: Personalvertreter Gerhard Hirschler, Vizebgm. Andreas 
Feichtinger, ehem. Bauamtsleiter Karl Täubl, Bgm. Manuel Zusag und 
Amtsleiter Mag. Johann Riegler

Lutunwerdeballon
die Heimat von oben erleben …

Ferdinand Huber

Schrebergartengasse 5
2493 Lichtenwörth

+43 664 73 52 27 15
info@lutunwerdeballon.at
www.lutunwerdeballon.at
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GASTHAUS

Hermann Felber
Hauptplatz 7

2493 Lichtenwörth

Telefon: 02622/75247

Hochzeiten

Clubräume

Feste

Vereinsfeiern

Tagungen

Betriebsfeiern

MITTWOCH RUHETAG!
Besuchen Sie auch unser 

Waldgasthaus „Zur Ulme“ von 

April bis September

(Täglich ab 15.00 Uhr geöffnet, nur bei 
Schönwetter)

HTL-Schüler gewinnen WM-Titel
Dieses Jahr konnte die HTL Wiener Neustadt den Gesamt-
weltcup der Robotik-WM in St. Augustin/Florida für sich 
entscheiden. Die jungen Ingenieure, darunter auch der 
Lichtenwörther Sven Oberwalder, setzten sich dabei ge-
gen 40 Teams aus den USA, Australien und China durch. 

Wir gratulieren dem jungen Lichtenwörther und seinem 
Team zum Sieg und wünschen ihnen nur das Beste für 
eine weiterhin erfolgreiche Zukunft.

Am Foto: Das Sieger-Team aus der HTL Wiener Neutstadt
© ORF, Michael Stifter
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Ruth Filler - im 91. Lebensjahr
Friedrich Anton Pauer-Rüel - im 87. Lebensjahr
Josef Weiss - im 84. Lebensjahr
Josef Müllner - im 90. Lebensjahr
Josef Roman Eichberger - im 82. Lebensjahr
Eleonora Weingärtner - im 86. Lebensjahr
Florin Chircan - im 56. Lebensjahr
Elfriede Bachmayer - im 82. Lebensjahr

Maria und Kurt Spitzer
Goldene Hochzeit

v.l.n.r.: GGR Ing. Thomas Gergela, Maria und Kurt Spitzer

Martha Kornfeld
80. Geburtstag

v.l.n.r.: GR Viktoria Weiß, Martha Kornfeld und GR Hofrat Adolf 
Matersdorfer

Franz Lechner
93. Geburtstag

v.l.n.r.: Bgm. Manuel Zusag, Franz Lechner und GR Herbert Bailer

Johann Szutner
80. Geburtstag

v.l.n.r.: Bgm. Manuel Zusag, Johann Szutner und GR Viktoria Weiß

Charlotte und Alfred Titz
Eiserne Hochzeit

v.l.n.r.: GGR Robert Brandl, Charlotte und Alfred Titz und 
GR Herbert Bailer

Elfriede Halbwax
90. Geburtstag

v.l.n.r.: Johann Halbwax, Elfriede Halbwax und Bgm. Manuel Zusag

Jubilare
Christine Lindhuber 80. Geburtstag
Erika Kitzinger  80. Geburtstag
Vera Jansa  80. Geburtstag
Edith Mokry  80. Geburtstag
Ingrid Marquart  80. Geburtstag
Johann Hirschler 80. Geburtstag
Josef Müllner  80. Geburtstag
Wilfried Sporer  80. Geburtstag
Elisabeth Graf  85. Geburtstag
Karl Ofner  85. Geburtstag
Anna Kornhäusl  90. Geburtstag
Alfred Titz  91. Geburtstag
Hermine Kogler  92. Geburtstag
Ludmilla Perschon 94. Geburtstag
Eva und Alois Türk Goldene Hochzeit

Zur Eheschließung alles Gute...

Wir gratulieren...

Nadine und Sebastian Greßl
Gabriele und Andreas Bruckner
Vanessa und Christian Müller-Pöttschacher
Eva Chala und Martin Chala-Zisser
Julia und Manuel Zusag
Pia Winkler-Seiser und Dominik Winkler
Barbara Feurer und Steve Sämmang

Wir bedauern...

Julia und Manuel Zusag



 Ein starkes Wir kann mehr bewegen als ein Du oder Ich 
alleine. Es ist die Kraft der Gemeinschaft, die uns den Mut 
gibt, neue Wege zu gehen, die uns befl ügelt und die uns 
hilft, Berge zu versetzen. Daran glauben wir seit mehr als 
160 Jahren und das ist, was wir meinen, wenn wir sagen: 
WIR macht’s möglich. 

WIR BRINGT
LEBEN IN
DIE REGION.
WIR MACHT’S MÖGLICH.
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